







Ausgefülltes Formular bitte zurücksenden an
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
Referat 522 – Informationsstelle Bio-Siegel
53168 Bonn

Anzeige der mit dem Bio-Siegel gekennzeichneten Erzeugnisse

A  |  Kontaktdaten und Betriebsart

	Firma
	Kundennummer in der Datenbank

	[bookmark: Text1]     
	     

	Ansprechpartner
	Telefon
	Fax

	     
	     
	     

	Straße und Hausnummer
	Postfach

	     
	     

	Postleitzahl und Ort
	Land bzw. Bundesland

	     
	     

	E-Mail-Adresse
	Homepage

	     
	     

	Betriebsart

	[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4]|_| Verarbeiter                         |_| Handel                         |_| Erzeuger                         |_| Erzeugergemeinschaft



B  |  Angaben zu den Erzeugnissen mit dem Bio-Siegel

	Produktbezeichnung / EAN-Nr. wenn vorhanden
	Inhalt / Menge
	Nummer der Kontrollstelle auf dem Erzeugnis
	Beginn der Nutzung des 
Bio-Siegels (Monat/Jahr)

	[bookmark: _GoBack]     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     


Bitte verwenden Sie bei mehr als drei Produkten ein gesondertes Blatt. 
Bitte übermitteln Sie uns dieses Formblatt zusammen mit den entsprechenden Musteretiketten mit dem Bio-Siegel per E-Mail an bio-siegel@ble.de. Sollten Sie den Postweg verwenden, übersenden Sie die Musteretiketten aufgeklebt auf einem DIN-A4-Blatt.

C  |  Signatur

Hiermit bestätigen wir die Richtigkeit der oben genannten Daten
	Ort und Datum
	Unterschrift und Firmenstempel

	     
	



Wir sind damit einverstanden, dass unsere Adresse und Angaben zu unseren Erzeugnissen mit dem Bio-Siegel zu redaktionellen Zwecken, zur Veröffentlichung in einer Datenbank für Verbraucher sowie zur Weitervermittlung von Produktinteressenten veröffentlicht bzw. weitergegeben werden können.
	Ort und Datum
	Unterschrift und Firmenstempel

	     
	



Datenschutzhinweise

Informationspflichten bei der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) durch das Referat 522 der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE). 
Wir verarbeiten zur Erfüllung unserer gesetzlichen Pflichten personenbezogene Daten, die uns von Ihnen zur Verfügung gestellt werden. Um Sie über die Datenverarbeitung und Ihre Rechte aufzuklären und unseren Informationspflichten nachzukommen, informieren wir Sie über die folgenden Umstände:

Kontaktdaten der Verantwortlichen
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
Referat 522/ Zulassung, Meldungen Ökologischer Landbau
Deichmanns Aue 29
53179 Bonn

Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE)
Kontakt zur/zum behördlichen Datenschutzbeauftragten der BLE erhalten Sie unter folgender E-Mail-Adresse datenschutz@ble.de bzw. unter folgender Telefonnummer 0228/6845-3340.

Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten
Die Daten werden zur Eintragung von Unternehmen und Produkten in eine Datenbank genutzt. Unternehmen, die zur Kennzeichnung ihrer Erzeugnisse das deutsche Bio-Siegel benutzen möchten, müssen dieses bei der Bio-Siegel Informationsstelle des Referats 522 anzeigen. Es werden Daten zum Ansprechpartner, E-Mail-Adresse und Telefonnummer erfasst und gespeichert. Dieses tut die BLE auf Grundlage des Gesetzes zur Einführung und Verwendung eines Kennzeichens für Erzeugnisse des ökologischen Landbaus (Öko-Kennzeichengesetz - ÖkoKennzG) 
(vgl. § 2 Ermächtigungen) und der Verordnung zur Gestaltung und Verwendung des Öko-Kennzeichens (Öko-Kennzeichenverordnung - ÖkoKennzV), vgl. § 3 Anzeigepflicht.

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Die Daten dienen ausschließlich der Bearbeitung im Referat 522 der BLE. 

Speicherdauer
Die Daten zur Anzeige der mit dem Bio-Siegel gekennzeichneten Erzeugnisse müssen durch die Verwaltung ordnungsgemäß aufbewahrt werden. Hier ist die Registraturrichtlinie für das Bearbeiten und Verwalten von Schriftgut in Bundesministerien (RegR), hg. vom BMI nach einem Beschluss des Bundeskabinetts vom 11. Juli 2001 zu beachten. Die Aufbewahrungsfrist für Antragsformulare mit o. g. Zweck wurde mit 10 Jahren festgelegt. 

Es bestehen folgende Betroffenenrechte
· Auskunftsrecht nach Artikel 15 DSGVO und § 34 BDSG
· Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO
· Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO und § 35 BDSG
· Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO und § 35 BDSG
· Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO
· Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO und § 36 BDSG 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde
Es besteht ein Beschwerderecht bei der
Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Husarenstrasse 30
53117 Bonn
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